
Auftragsbekanntmachung
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)

 Offizielle 
Bezeichnung: Bundesministerium für Gesundheit

 Postanschrift: Friedrichstraße 108
 Postleitzahl: 10117
 Ort: Berlin
 NUTS: Berlin (DE300)
 Land: Deutschland (DE)

 Kontaktstelle(n):
Bundesministerium für Gesundheit - Projektgruppe 
Innovationsfonds

 E-Mail: Vergabe-Evaluation-IF@bmg.bund.de
 Hauptadresse: http://www.bmg.bund.de

 I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=164975

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt:

die oben genannten Kontaktstellen.

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen:

an die oben genannten Kontaktstellen.

 I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers

Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschließlich 
regionaler oder lokaler Unterabteilungen

 I.5) Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

 II.1) Umfang der Beschaffung

 II.1.1) Bezeichnung

Bezeichnung des Auftrags:
Wissenschaftliche Auswertung (Evaluation) der Förderung aus dem 
Innovationsfonds gemäß § 92a Sozialgesetzbuch - Fünftes Buch

http://www.bmg.bund.de
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=164975


Referenznummer der Bekanntmachung:
PG-IF 01/2017

 II.1.2) CPV-Code

Hauptteil:
Leistungsüberprüfung (79313000)

 II.1.3) Art des Auftrags

Dienstleistungen

 II.1.4) Kurze Beschreibung

Gegenstand des Auftrags ist die Konzeption, Entwicklung und Durchführung 
der wissenschaftlichen Auswertung (Evaluation) der Förderung von neuen 
Versorgungsformen und Versorgungsforschung aus dem Innovationsfonds 
nach § 92a Abs. 5 SGB V.

 II.1.6) Angaben zu den Losen

keine Aufteilung des Auftrags in Lose

 II.2) Beschreibung

 II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code:
Berlin (DE30)

Hauptort der Ausführung:
Berlin

 II.2.4) Beschreibung der Beschaffung

Leitfrage der Evaluation ist, ob der Innovationsfonds grundsätzlich ein 
geeignetes Instrument darstellt, um zur Weiterentwicklung der GKV-
Versorgung beizutragen.
Wenn diese Frage positiv beantwortet wird, soll die Evaluierung zusätzlich 
zusammenfassend Hinweise geben, ob und ggf. welchen Änderungsbedarf es 
gibt, um den Innovationsfonds als Instrument zur Weiterentwicklung der 
Versorgung in der GKV zu optimieren, und entsprechende Empfehlungen und 
Lösungsvorschläge erarbeiten. Ziel ist es, wissenschaftliche Auswertungen 
für den Zwischenbericht des Bundesministeriums für Gesundheit an den 
Deutschen Bundestag im März 2019 bereitzustellen. Der zweite Teil der 
wissenschaftlichen Auswertung der Förderung aus dem Innovationsfonds 
wird in den abschließenden Bericht zum Gesamtprojekt Innovationsfonds an 
den Deutschen Bundestag im März 2021 einfließen.

 II.2.5) Zuschlagskriterien

Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur 
in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

 II.2.7) Laufzeit des Vertrags oder der Rahmenvereinbarung

Ende:
30.06.2021

 II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind nicht zulässig.



 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben

 III.1) Teilnahmebedingungen

 III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister

Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Siehe Punkt II.2.1 der Bewerbungsbedingungen zum Teilnahmewettbewerb

 III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

 III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

Abschnitt IV: Verfahren

 IV.1) Beschreibung

 IV.1.1) Verfahrensart

Verhandlungsverfahren

 IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen:
ja

 IV.2) Verwaltungsangaben

 IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge

Tag:
04.08.2017

Ortszeit:
12:00

 IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Tag:
11.09.2017

 IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können



Deutsch (DE)

 IV.2.6) Bindefrist des Angebots

Das Angebot muss gültig bleiben bis:
28.02.2018

Abschnitt VI: Weitere Angaben

 VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist kein wiederkehrender Auftrag.

 VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

 VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren

 Offizielle 
Bezeichnung:

Vergabekammer des Bundes beim 
Bundeskartellamt

 Postanschrift: Villemombler Straße 76
 Postleitzahl: 53123
 Ort: Bonn
 Land: Deutschland (DE)

 VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung

04.07.2017


